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Lebenslauf von Benjamin Schindler 

 

0BPersönliche Angaben 

Benjamin Jakob Schindler-Pfister wurde am 24. Juli 1971 in 
Heidelberg (D) als Schweizer (Bürger von Zürich und Mollis) 
geboren. Er lebt mit seiner Frau und seinen vier Kindern in 
Speicher. 

 

Ausbildung 

2010 Habilitation an der Universität Zürich; Erteilung der Lehrbefähigung für das 
Fach öffentliches Recht 

2005–2008 Nationalfondsstipendium für fortgeschrittene Forschende an der Universität 
Oxford (bis Oktober 2005), am Institut für deutsches und europäisches Ver-
waltungsrecht der Universität Heidelberg (bis Mai 2007) und an der Universi-
tät Bern (bis Frühjahr 2008) 

2004–2005 Magister Juris-Studium an der Universität Oxford (St John’s College), MJur 
(with distinction) 

2002 Doktorat der Rechtswissenschaften an der Universität Zürich (summa cum 
laude) 

1998 Anwaltspatent des Kantons Zürich 
1991–1996 Rechtsstudium an der Universität Zürich, lic. iur. 
1979–1990 Schulen in Bern (Matura Typus B; mit Latein) 
1978–1979 Grundschule in Leimen bei Heidelberg (D) 

Hauptberufliche Tätigkeit 

seit 2010 Ordinarius für öffentliches Recht mit besonderer Berücksichtigung des Ver-
waltungsrechts und des Verfahrensrechts an der Universität St.Gallen HSG 

2008-2012 SNF-Förderprofessor am Institut für öffentliches Recht der Universität Bern 
(Projekttitel: Dogmengeschichte des Schweizer Verwaltungsrechts; Projekt-
kredit: 1.27 Mio. CHF; drei Mitarbeitende) 

2001–2004 Direktionsadjunkt und Datenschutzberater des Bundesamtes für Justiz, Bern 
1998–2000 Assistenz am Lehrstuhl von Prof. Dr. Dr. h.c. Georg Müller, Lehrstuhl für Staats-

recht, Verwaltungsrecht und Gesetzgebungslehre der Universität Zürich 
1996–1997 Anwaltspraktikum bei Homburger Rechtsanwälte, Zürich 

Öffentliche Ämter und Milizfunktionen 

seit 2024 Richter am Staatsgerichtshof (Verfassungsgericht) des Fürstentums Liechten-
stein (davor seit 2012 Ersatzrichter) 

seit 2021 Vizepräsident der Rekurskommission der evangelisch-reformierten Kirche 
beider Appenzell (davor seit 2014 Ersatzmitglied) 

2012-2017 Mitglied der Kommission für Planung und Gemeindeentwicklung der Ge-
meinde Speicher 

1991-2021 Diverse militärische Funktionen, u.a. Kommandant einer Panzerbrigadestabs-
kompanie und zuletzt Offizier für Recht und Konventionen im Stab Chef der 
Armee (Major)  
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Universitäre Selbstverwaltung und Fachvereinigungen 

seit 2024 Mitglied des Vorstands der Vereinigung der Deutschen Staatsrechtslehrer e.V. 
seit 2023 Mitglied im Scientific Advisory Board der Rechtswissenschaftlichen Fakultät 

der Universität Wien 
seit 2018 Mitglied des Stiftungsrats der Rechtsquellenstiftung der Schweizerischen Ju-

ristischen Gesellschaft, Lausanne 
seit 2012 Vorstandsmitglied der Schweizerischen Juristischen Gesellschaft (Vizepräsi-

dent 2017-2021; Präsident 2021-2024) 
seit 2012 Vorstandsmitglied des St.Galler Juristenvereins 
seit 2011 Präsident der Rekurskommission Bildung der Universität St.Gallen HSG  
seit 2010 Mitglied des Kuratoriums des evangelisch-reformierten Pfarramts der Univer-

sität St.Gallen HSG 
seit 2010 Vizepräsident der Peter Häberle-Stiftung an der Universität St.Gallen HSG 
2019-2021 Abteilungsvorsteher (Dekan) der Rechtswissenschaftlichen Abteilung der Uni-

versität St.Gallen HSG 

Tätigkeit als Redaktor und Reihenherausgeber 

seit 2021 Leitender Redaktor des Schweizerischen Zentralblatts für Staats- und Verwal-
tungsrecht (Schulthess) 

seit 2011 Mitherausgeber der Schriftenreihe Schweizerisches Bundesverwaltungsrecht 
(Helbing & Lichtenhahn) sowie der Schriften zur Grenzüberschreitenden Zu-
sammenarbeit (Dike) 

2008-2020 Mitherausgeber der Zeitschrift Sicherheit & Recht (Dike) 

Weitere ehrenamtliche Tätigkeiten 

seit 2022 Zweiter Zunftmeister der Zunft zur Meisen, Zürich 
seit 2021 Stiftungsrat und Aktuar der Stiftung Rössli, Trogen 
2002-2013 Stiftungsrat der Rudolf von Tobel-Studienstiftung, Bern (Vizepräsident 2003-

2009; Präsident 2009-2013)  
2002-2011 Stiftungsrat und Quästor der Dietrich-Schindler-Stiftung, Glarus 

Auszeichnungen/Stipendien 

–  Walther-Hug-Dissertationspreis (2002) 
–  SNF-Habilitationsstipendium (2005) 
– SNF-Förderprofessur (2008) 
– Credit Suisse Award for Best Teaching 2013 (verliehen von der Studentenschaft der Universität 

St.Gallen HSG) 
 

Stand Dezember 2025 
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